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Presseinformation vom 14. Nov. 2011

"Energiebündel" wirkt bei  "Regionalplan" mit

Enormes Potential für Wind- und Sonnenenergie im La ndkreis muss genutzt werden

Seit Monaten laufen die Planungen für die "Industrieregion Mittelfranken" und zur Entwicklung im Bereich der 
erneuerbaren Energien. Neben der verträglichen und nachhaltigen Nutzung der Biomasse nimmt aktuell die 
Windkraft und die Solarenergie eine immer wichtigere Rolle ein. 

Mit gestalten
Der Verein "Energiebündel Roth-Schwabach e.V." äußerte jetzt schriftlich gegenüber der zuständigen 
Rierungsstelle beim Bezirk Mittelfranken seine Vorstellungen zur zukünftigen Nutzung der erneuerbaren 
Energien der Region Roth/Schwabach.

Ein Blick auf die Dächer und in die Landschaft genügt, um die zunehmende Ernte der Solarenergie zu 
erkennen. Jedoch Windräder sind in unserem Landkreis (noch) dünn gesäht. Lediglich ein Windrad steht seit 
Jahren am Rande des Rothsees und liefert Energie für ca. 120 Haushalte. Das könnte sich ändern, denn im 
Süden des Landkreises gibt es auf den Höhenlagen des Jura genügend Wind. Bis zu 20.000 Haushalte 
könnten nach Recherchen des Energiebündels durch Windstrom in unserer Region versorgt werden. Und 
auch der Blick in den "Bayerischen Windatlas" sowie zahlreiche Gespräche mit Planern und Betreibern von 
Bürgerwindanlagen bekräftigten die Vereinsvorstände hier aktiv zu werden. 

Ziel: Alle Potentiale ausschöpfen
Wind ernten dort wo er weht. Sonnenenergie auf den Flächen ernten, die geeignet sind und ins 
Landschaftsbild passen. Und all diese Schritte sollen MIT den Bürgern gestaltet werden.

Am 28 Nov. 2011 wird der aktuelle Stand der Regionalplanung für unsere Region in Nürnberg vorgestellt. 
Aber in den nächsten Wochen sind weitere, geeignete Flächen für die Windenergie für unsere Region 
definierbar, um den zügigen Ausbau der Windenergie im Landkreis voranzutreiben. Ist die Regionalplanung 
abgeschlossen, dürfte es künftig schwierig werden, Windprojekte zu realisieren. 

Die Zeit drängt also. Jede Kommune, jede Organisation, jeder Bürger kann und sollte sich jetzt aktiv in die 
Gestaltung der Energiegewinnung in seiner Heimatregion mit einbringen. 
Der Verein "Energiebündel Roth-Schwabach e.V." hat seine Verantwortung bereits wahrgenommen und wird 
weiterhin am Ball bleiben.  (HL)

Weitere Details unter:
http://www.energiebuendel-rh-sc.de/aktuelles
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